


Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

unsere Augen sind auf die kommenden Feiertage gerichtet, auf 
Weihnachten im Familien- und Freundeskreis.  
Erwartungsvoll wünschen sich viele Menschen ein paar ruhige Tage, 
eine Zeit der Harmonie, der guten Wünsche und Vorsätze. Auch dürfen 
wir uns rückblickend fragen, was geschehen ist und was 
vorausschauend das neue Jahr bringen wird.  
 
Wenn wir aus kommunalpolitischer Sicht auf das Jahr 2021 
zurückblicken, ist hervorzuheben, dass die Restarbeiten für die 
Erdverkabelung in Rothenfels und der Neugestaltung des Platzes vor 
dem alten FFW-Haus mit Treppe Stelzegraben laufen und beide Projekte 
kurz vor dem Abschluss stehen. Meinen Dank an die Anwohner, die mit 
den zahlreichen Unannehmlichkeiten (Lärm, Staub, Umleitung…) die 
solche Baustellen mit sich bringen „ertragen“ mussten.  

Als Ausblick aufs kommende Jahr sind die dringend notwendige 
Sanierung unseres Rathauses zu nennen, welche im Frühjahr starten 
soll.  
Auch der An- und Umbau des Raiffeisenbank- Gebäudes zum 
Kindergarten mit Kinderkrippe soll im nächsten Jahr beginnen und die 
behördlichen Verfahren zum Ausweisen des Neubaugebietes am 
Schlangenbrunn laufen. 
Wer mich näher kennt, der weiß dass ich für diese Projekte gerne schon 
lange den Startschuss gegeben hätte, doch leider müssen wir die 
bürokratischen Hürden geduldig abarbeiten um diese Vorhaben 
fördertechnisch und rechtssicher unangreifbar durchziehen zu können. 
Angesichts der durch die Corona-Krise verursachten weltweiten 
Engpässe in der Materialbeschaffung und die damit verbundenen 
steigenden Preise und Angesichts des Fachkräftemangels im Handwerk, 
wird das Jahr 2022 sicherlich auch in dieser Hinsicht noch ein 
herausforderndes Jahr. 

Investitionen in unsere Infrastruktur wie z.B. den Erhalt unserer Gebäude 
und Plätze sind notwendig, aber für sich alleine kein Garant für eine 
bessere Lebensqualität. Mindestens genauso wichtig ist es, dass die 
Bevölkerung das Gemeindeleben aktiv mitgestaltet, was in den letzten 
beiden Jahren nicht gerade einfach war. 
 



Deshalb gilt meine Dank besonders den Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich in Kirchen, Vereinen, Verbänden, oder sonstigen Initiativen 
ehrenamtlich engagiert haben. 
Nicht zuletzt danke ich den Mitgliedern des Stadtrates für die gute 
kritisch konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle unserer Kommune. 

Einen besonderen Dank geht an meine 2. Bürgermeisterin Daria 
Schürmann und 3.Bürgermeister Werner Grün für die gute 
vertrauensvolle Zusammenarbeit, besonders erwähnen möchte ich hier 
die erfolgreiche kurzfristige Baumpflanzaktion mit Naturpark Spessart 
und großer Bürgerbeteiligung. 
  
Auch allen unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Verwaltung, 
Kindergarten, Bauhof ein herzliches Dankeschön für die gute und 
verlässliche Arbeit in dieser schwierigen Zeit. 

Im vergangenen Jahr schrieb ich an dieser Stelle vom „Licht am Ende 
des Tunnels“ durch die rasche Entwicklung eines Impfstoffs. Viele 
Menschen konnten damit vor einer schweren oder tödlichen Erkrankung 
gerettet werden. Durch neue Mutationen ist die Krise leider noch nicht 
überwunden, aber jede Krise birgt auch die Chance in sich, etwas zum 
Besseren hin zu verändern!  Online-Konferenzen, Homeoffice, 
Telearbeit, die Wertschätzung sozialer Kontakte und Nachbarschaftshilfe 
all dies hat einen ganz anderen Stellenwert bekommen. 

Es liegt an uns, weiterhin zusammenzuhalten, uns nicht 

unterkriegen zu lassen und das Beste aus der Situation zu machen, 

auch wenn sie uns einiges abverlangt. 

Am Jahresende wünsche ich Ihnen gemeinsam mit dem Stadtrat ein 

besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest 2021 und einen guten 

Rutsch ins Jahr 2022. Starten Sie mit Optimismus und Zuversicht 

und bleiben Sie gesund. 

 

Ihr Bürgermeister 
 

Michael Gram 



Termine 2022

Tag 2022 Geplante Jahrestermine können durch "Corona"entfallen bzw. sich verschieben.

Januar So 02.01. Freiwillige Feuerwehr Rothenfels - Neujahrswanderung

Do 06.01. Sportvereinigung Rothenfels-Bergrothenfels - Jahresversammlung

Sa 08.01. Freiwillige Feuerwehr Bergrothenfels - Neujahrswanderung 

So 09.01. Spessartbund –  Familienwanderung
Sa 15.01. Sportverein Bergrothenfels - Lakefleischessen am Sportgelände

Februar Fr 04.02. Freiwillige Feuerwehr Bergrothenfels - Jahreshauptversammlung 

Sa 26.02. Carnevalsclub Bergrothenfels - Faschingsumzug

So 27.02. Spessartbund –  Faschingswanderung
Mo 28.02. Rothenfelser Fasenachtsverein - Kinderfasching

März ? Obst- und Gartenbauverein Rothenfels - Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen??

Di 01.03. Carnevalsclub Bergrothenfels - Kinderfasching

So 06.03. Kath.Kirche Bergrothenfels - Heringsessen

Sa 12.03. Sportverein Bergrothenfels - Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im Sportheim

Sa 19.03. Spessartbund - Familienwanderung,  Schleusenführung?

Fr 25.03. Freiwillige Feuerwehr  Rothenfels  -  Jahreshauptversammlung 

Fr 25.03. Carnevalsclub Bergrothenfels - Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen,  Festhalle

April ??? Obst- und Gartenbauv. Bergrothenfels - Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

? Kommunion

So 10.04. Spessartbund - Wanderung zum Erlenbrunn

Sa 30.04. Gesangverein - Maibaumaufstellung

Sa 30.04. Sportverein Bergrothenfels - Maifeier

Mai Sa 07.05. Freiwillige Feuerwehren  – Florianstag in Rothenfels 
So 15.05. Spessartbund -  Familienwanderung, Besuch der Hammerschmiede Hasloch

So 15.05. VDK - Jahreshauptversammlung und Muttertagsfeier

Do 26.05. Freiwillige Feuerwehr Rothenfels - Vatertagsfest

Juni ? Kindergarten - Sommerfest

Do 16.06. Gesangverein - Familienwanderung

So 19.06. Spessartbund - Familienwanderung Einsiedel Wildgehege

Sa 25.06. Sportverein Bergrothenfels - Ortspokalturnier mit Johannisfeuer

Juli So 03.07. Kath. Kirche Bergrothenfels - Sommerfest 

Sa 09.07. Freiwillige Feuerwehr Bergrothenfels - Feuerwehrfest

So 10.07. Spessartbund - Wanderung  zur Aurora

So 17.07. Spessartbund  - Jahreshauptversammlung

Sa/So 23./24.07. Gesangverein Frohsinn - Straßenfest

August Sa 06.08. Carnevalsclub Bergrothenfels - Lampionfest

So 07.08. Spessartbund - Familienwanderung mit Förster

So 21.08. VDK - Tagesausflug

September ??? Obst- und Gartenbauverein Bergrothenfels - Tagesausflug

So 18.09. Spessartbund - Familienwanderung Waldlehrpfad Heigenbrücken

Sa 24.09. Vereinsring - Weinherbst in der Seewiesenhalle

Oktober Sa-Mo 01.-03.10. Ausflug Rothenfelser Fasenachtsverein und Freiwillige Feuerwehr Rothenfels

Sa 08.10. Kath. Kirche Bergrothenfels - Erntedank und Weinfest

? Kirche Rothenfels - Erntedank

? Obst- und Gartenbauverein Bergrothenfels - Erntedank

? Obst- und Gartenbauverein Rothenfels - Erntedank

? Spessartbund - Pollaschfeier

So 16.10. Spessartbund - Wanderung zur Gertraudenkapelle

November ??? Kindergarten - Martinszug

So 06.11. Spessartbund - Wein-Wanderung

Fr 11.11. Carnevalsclub Bergrothenfels - Faschingseröffnung mit Beamershow

Fr 11.11. Rothenfelser Fasenachtsverein - Faschingseröffnung          

Sa 12.11. Volkstrauertag - Bergrothenfels     Jahrtag GV und SVB 

So 13.11. Volkstrauertag - Rothenfels

Sa/So 26./27.11. Adventsmarkt

? Obst- und Gartenbauverein Rothenfels - Filmabend

Dezember So 04.12. Kath. Kirche Bergrothenfels - Adventskonzert

Sa 10.12. Freiweillige Feuerwehr Rothenfels - Adventfeier

So 11.12. Gesangverein - Weihnachtsfeier

Sa 17.12. Sportverein Bergrothenfels -  Weihnachtsfeier

So 18.12. VDK - Weihnachtsfeier

Stand:   09.12.2021



 
Ausgabe Januar 2022          23.12.2022 

 
 

 
T E R M I N K A L E N D E R 

 
 
 

   
23.12.21-07.01.22 
 
bis 31.12.2022 

Stadtverwaltung geschlossen 
 
Selbstablesen der Wasseruhren 
 

 

02.01.2022 Neujahrswanderung FFW Stadt Rothenfels e. V.  

05.01.2022 Mittwochswanderung für alle – Spessart Bund  

06.01.2022 Jahresversammlung Sportvereinigung Rothenfels-Bergrothenfels  

07.01.2022 Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld geschlossen  

09.01.2022 Familien-Wanderung – Spessart-Bund  

04.02.2022 Jahreshauptversammlung Feuerwehrverein Bergrothenfels  

   

 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
 
Besuch im Rathaus nur mit FFP2-Maske.  

 

Rothenfels Rathaus:  
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag: 17.30 – 18.30 Uhr 

 

Bürgerstunde in Bergrothenfels: 
jeden 1. Dienstag im Monat 17.15 – 18.15 Uhr in der ehemaligen Raiffeisenbank 
 

 
 
 
 
 
 
 

Herausgegeben von der Stadt Rothenfels, Rathaus, Tel. 09393/409, im Selbstverlag 
1. Bürgermeister Michael Gram Telefon: 0160/4350047 

e-mail: Stadtverwaltung@rothenfels.de     internet: www.rothenfels.de  
 e-mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de 

Telefonnummer für die Seewiesenhalle in Bergrothenfels: 0151/21250775 
Kontoverbindungen: Raiba MSP IBAN: DE37 7906 9150 0008 8448 36, BIC: GENODEF1GEM 

Sparkasse Mainfranken IBAN: DE54 790 500 000 000 220 426, BIC: BYLADEM1SWU 

Forstdienststelle, Herr Huckle, Telefon 09391/9182512 oder 0173/8638653 
Jagdpächter: Matthias Harth 0171-444 55 99 

Sprechzeiten: Donnerstag 15.30 – 17.00 Uhr im VG-Gebäude/Anbau 
Sprechzeiten: Donnerstag 15.30 – 17.00 Uhr im VG-Gebäude/Anbau 



INFORMATIONEN DER STADT 
 
 
Öffentliche Stadtratssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Stadtratssitzungen werden durch Aushang in 
den gemeindlichen Schaukästen in Rothenfels und Bergrothenfels bekannt gemacht. 
Bitte auch die Veröffentlichungen in der Presse verfolgen. 
 
 

Kurz berichtet aus der 9.Sitzung des Stadtrates  
vom 30.11.2021 
 
 
 Information, Beratung und Beschlussfassung zur Rathaussanierung 

 
Der Bgm begrüßt Architekt Gruber, der nochmals wegen dem geplanten Fahrstuhlschacht 
gekommen ist.  
 
Obgleich die Pläne für den Fahrstuhlschacht bereits erstellt worden sind, wurde die 
Gestaltung mit den Fenstern nochmals hinterfragt. Sowohl Herr Hemmelmann 
(Städtebauförderung), Herr Roskamp (Denkmalschutz) als auch Architekt Gruber sind dafür 
die Fenster wegzulassen. Gründe dafür sind hauptsächlich die Bau- und 
Unterhaltungskosten. Auch optisch sollte man keine Fenster vortäuschen, die in Wirklichkeit 
keine sind. 
Um die Optik etwas aufzulockern, kann der Außenputz dann auch mit Farbe gestaltet 
werden.  
 
Beschluss: 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür auf die Fenster im Fahrstuhlschacht zu verzichten 
und mit einer Putzfassade zu gestalten. Farbliche Einzelheiten werden zu gegebener Zeit 
nochmals im Stadtrat behandelt. 
 
 

 Bauantrag Neubau eines Wohnhauses Tektur Bauort: Fl. Nr. 140, 
Bergrothenfelser Straße 36, Gemarkung Bergrothenfels 

 
Der o.g. Bauantrag wurde von der Verwaltung geprüft und wird dem Stadtrat zur 
Stellungnahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO vorgelegt. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
 

1) Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB) der Gemarkung Bergrothenfels. 
Das Vorhaben ist zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der 
Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der 
näheren Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert ist. Die Anforderungen an 
Wohn- und Arbeitsverhältnisse müssen gewahrt bleiben; das Ortsbild darf nicht 
beeinträchtigt werden. 

2) Dem Ursprungsbauantrag, Neubau eines Wohnhauses Abbruch vom alten 
Baubestand (ehemalige Gaststätte) und Nebengebäude, wurde in der Stadtratssitzung 
am 03.03.2021 das städtische Einvernehmen erteilt. 

3) Die Planung zum Urplan haben sich wie folgt geändert: 
 Anbau auf der Nordwestseite des Kellergeschosses, die dazugehörende 

Massivdecke soll als Terrasse genutzt werden.  
 Minimale Grundrissänderungen 
 Entfall von zwei Fenstern 

 
 
 
 



 
Beschluss: 
Gegen die Tektur des Bauantrag Neubau eines Wohnhauses, Bauort: Fl. Nr. 140 + 142, 
Bergrothenfelser Straße 36, Gemarkung Bergrothenfels, werden keine Einwände 
vorgebracht. 
Das Einvernehmen zum Bauvorhaben nach § 36 BauGB wird erteilt. 
 
 
 Information zum Hochwasserrisikomanagement 

 
Wie in der letzten Sitzung bereits bekanntgegeben, hat das ausführliche Beratungsgespräch 
mit dem Wasserwirtschaftsamt stattgefunden.  
 
Der Bgm zeigt anhand einer Power Point Präsentation, was besprochen wurde und wie das 
Ergebnis aussieht. 
In Rothenfels haben wir zum einen die Gefahr durch den Main und durch Starkregen-
ereignisse.  
 
Auf der Homepage des Landesamtes für Umwelt sind jede Menge Info’s und Karten für den 
Bürger einsehbar. Checklisten können von jedem Bürger für abgearbeitet werden.  
 
Wichtigste Botschaft ist „Einen 100%igen Hochwasserschutz gibt es nicht.“ Jeder 
Bürger ist sogar verpflichtet eine Eigenvorsorge zu betreiben. 
 
Im kommenden Frühjahr sollen neue aktuelle Hochwasser-und starkregenereignisgefährdete 
Karten veröffentlicht werden.  
 
Die Betrachtungen des WWA bezieht sich auf die  

 „normalen“ häufigeren Hochwasser - was für Rothenfels keine Gefahr darstellt 
 das 100jährige Hochwasser – für das auch unsere Rothenfelser Hochwasserfreilegung 

ausgelegt ist – und für Rothenfels keine Gefährdung darstellt 
 „Extreme“ Hochwasser die statistisch alle 1000 Jahr auftreten, hier besteht eine 

Hochwassergefahr, da der Hochwasserschutz hierfür nicht ausgelegt ist. 
 
Die Risiko-Überlegungen ziehen hier grundsätzlich die Gefahren für den Menschen/ 
Umwelt/Kultur und die Wirtschaft in Betracht.  
Für Rothenfels besteht eine mittlere potenzielle Gefährdung für die Umwelt durch  
z.B. Öltanks bei diesem Extremhochwasser. 
 
Für Bewohner in Überschwemmungsgebieten besteht hier eine Verpflichtung die Öltanks 
gegen Hochwasser zu sichern. 
 
Ausführliche Informationen zur Risikovorsorge, Hochwasserkarten, Checklisten unter:    
https:/ / www.lfu.bayern.de/ wasser/ index.htm 
 
 

 Interkommunale Zusammenarbeit: Abschluss einer Zweckvereinbarung 
"Zusammenarbeit im Datenschutz" 

 
Im Rahmen der Kommunalen Allianz Raum Marktheidenfeld haben sich der Markt 
Triefenstein, die Stadt Marktheidenfeld, der Schulverband Mittelschule Marktheidenfeld,  die 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld  und deren Mitgliedsgemeinden, sowie die 
Schulverbände Bischbrunn, Hafenlohr, Karbach, Urspringen, der  Abwasserzweckverband 
Esselbach und die Wassergruppe Marktheidenfeld darauf festgelegt, im Rahmen der 
interkommunalen Zusammenarbeit ein harmonisiertes Datenschutzmanagementsystem 
(DSMS) zu betreiben. 
 
 
 
 



 
Hierfür ist ein Beschluss der zuständigen Gremien und der Abschluss einer entsprechenden 
Zweckvereinbarung erforderlich.  
Nachdem die Kosten nach Einwohner verteilt werden, ist das die günstigste Möglichkeit die 
Anforderungen zum Datenschutz sicherzustellen. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat Rothenfels hat vollinhaltlich Kenntnis von der Zweckvereinbarung 
„Zusammenarbeit im Datenschutz“ und stimmt dem Abschluss der Zweckvereinbarung zu. 
Der 1. Bürgermeister wird ermächtigt die Zweckvereinbarung zu unterzeichnen. 
 
 
 

 
Umbau eines vorh. Wohn- und Geschäftshauses zu einer Kindertagesstätte, 
Zum Schlangenbrunn 1, Rothenfels-Bergrothenfels; Veränderte Planung 

 
Der Bgm begrüßt Architekt Müller. 
 
Aus folgenden Gründen wurde eine Überarbeitung der bereits genehmigten Planung für die 
Kindertagesstätte durchgeführt: 
 

 Ev. Wegfall des Geldautomatenraumes. Die Entscheidung über den Geldautomaten 
steht noch aus. 

 Änderung der Bayerischen Bauordnung, im Bereich Abstandsflächenrecht. 
 Änderungen in der KfW-Förderung 

 
Durch das neue Abstandsrecht muss der Anbau keine gebogene, halbrunde Dachform mehr 
haben, was die Kosten erheblich reduziert. Auch die beim letzten Mal vorgestellte große 
Glasfront wurde überarbeitet. 
 
Herr Müller zeigt den neuen Entwurf wie der seitliche Anbau jetzt aussehen könnte. 
Zwischen Neu und Altbau wird eine Glasfront für den Lichteinfall eingezogen. 
Die eintönige rechteckige Außenwand des Treppenhauses sorgt jedoch für Diskussionen. 
Überlegungen sind evtl. mit zwei Fenstern die Fassade zu unterbrechen oder ev. längs 
angebrachte Holzlamellen.  
 
Das Dach des Treppenhauses ist als Flachdach vorgesehen, ein Ziegeldach das zwar 
besser zum Altgebäude passen würde, ist aus technischen Gründen wegen der Abstände 
zum Nachbargrundstück nicht machbar. Auch muss der Bau des Treppenhauses nicht so 
weit in den Hang gebaut werden, was Kosten für Aushub und umbauter Raum einspart.  
 
Außerdem benötigt Architekt Müller noch einen Energieberater für die seit Juli neue mögliche 
KFW- Förderung des Wärmeschutzes, was in den Tekturplan mit einfließen muss.  
 
Beschluss: 
Die Mitglieder des Stadtrates sind grundsätzlich für die neue Form des Anbaus so wie 
vorgestellt. In einer der nächsten Stadtratssitzungen wird noch entschieden wie das 
Treppenhaus gestaltet wird, mit Holzverkleidung oder mit Fenster. 
 
 
 Informationen aus der laufenden Verwaltung  -  Kommunalwaldbeförsterung 

 
Der Bgm informiert über erfreuliche Nachrichten aus dem Landtag: 
 
Die Kommunalwaldbeförsterung bleibt auch über 2025 hinaus möglich, allerdings mit neuen 
Konditionen.  
 
 
 
 



 
Kürzlich wurde im bayerischen Landtag die Fortführung der Kommunalwaldbeförsterung 
beschlossen, alle Kommunen, die bisher staatliche Förster hatten, können diese 
Dienstleistung auch weiter in Anspruch nehmen. Allerdings werden in Zukunft 100 Prozent 
der Kosten verrechnet. Im Gegenzug wird der Gemeinwohlausgleich künftig an alle 
Kommunen mit Wald ausbezahlt. 
 
Die Kommunen haben somit volle Wahlfreiheit, ob eigenes Personal eingesetzt wird, oder 
die Bewirtschaftung über den Freistaat oder FBG erfolgen soll. Finanziell können die 
forstlichen Zusammenschlüsse hier sicher für die Kommunen attraktive Konditionen bieten. 
Wir können somit abwarten was die neue Beförsterung kosten wird und ev. Alternativen 
prüfen.  
 
 
 Beschlussfassung zum Trauraum Seewiesenhalle 

 
Aufgrund der aktuellen Pandemie und der damit zusammenhängenden Maßnahmen wie den 
Abstandsregeln ist es notwendig entsprechend große Räume als Trauorte zu schaffen.  
 
Geeignet hierfür ist die Seewiesenhalle in Bergrothenfels, da hier eine große Räumlichkeit im 
städtischen Eigentum vorhanden ist und die Eheschließungen in feierlicher und würdiger 
Form möglich sind. 
 
Die Stadt hat die Dispositionsbefugnis (Recht über einen Gegenstand zu verfügen) inne, um 
zu jedem beliebigen Zeitpunkt Eheschließungen vornehmen zu können. 
Die Aufgabe des Personenstandswesens und somit auch die Widmung von Trauräumen ist 
eine Aufgabe des übertragenen Wirkungskreises. Somit ist formell ein Beschluss der 
Gemeinschaftsversammlung notwendig. 
 
Beschluss: 
Die Stadt Rothenfels erteilt ihre Zustimmung zur Widmung der Seewiesenhalle als weiteren 
Trauort. 
 
 
 Rossmannshütte - Standortauswahl Schutzhütte 

 
In der Stadtratssitzung am 06. 10. 2021 hatte der Bgm berichtet, dass Karl Straub, Burkhard 
Trunk und Dieter Gress sich angeboten hatten, für die in die Jahre gekommene 
Rossmannshütte eine neue Schutzhütte zu bauen. Die Stadt stellt das Material. 
Die Überlegung war, ob der neue Standort nicht an einen Wanderweg verlegt werden solle. 
 
Der Bgm zeigt Bilder und Lagepläne unserer vorhandenen Hütten im Wald. In der Diskussion 
kam man letztendlich jedoch überein, den grundsätzlichen Standort so zu belassen, lediglich 
solle die Hütte wenige Meter näher an den vorbeiführenden Waldweg gesetzt werden. Auch 
der Aufbau der Hütte solle ähnlich der vorhandenen Rossmannshütte erfolgen.  
 
Beschluss: 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür den Standort der Rossmannshütte prinzipiell 
beizubehalten, lediglich solle die Hütte an den Weg gerückt werden. 
 
Beschluss: 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür, dass die neue Schutzhütte in Größe und Art ähnlich 
der vorhandenen Rossmannshütte sein soll. 
 
 
Vorab schon einmal Dank an Karl Straub, Burkhard Trunk und Dieter Gress dass Sie sich 
hier engagieren. 
 
 
 



Aus der Presse  Von Susanne Feistle: 
 

Rothenfels: Der Rathausaufzug bekommt doch keine Fenster 

Foto: Susanne Feist le |  In der Gasse kommt zwischen Laterne und Kellereingang der Aufzug ohne 
Fenster. 

In der Sitzung des Rothenfelser Stadt rates am Dienstagabend war Architekt  Karl Gruber zu 
Gast , um noch einmal über die Ausführung des Aufzuges für das historische Rathaus zu 
sprechen. Hier war nach mehreren Diskussionsrunden die Wahl auf eine Ausführung mit  
Fensterelementen gefallen. Da hier jedoch sowohl die Kosten als auch der 
Reinigungsaufwand sehr hoch wären, sollte das Gremium dies noch einmal überdenken. 
Zumal auch der Denkmalschutz und die Städtebauförderung gegen zu viel "Schnickschnack"  
sind. 
Werner Grün meinte, dass man ja durch die Fenster ein bisschen Leicht igkeit  rein bringen 
wollte. Gruber machte noch darauf aufmerksam, dass die Fenster festverglast , also nicht  zu 
öffnen seien und er bereits von Anfang an gegen Fenster war. Uwe Willbrandt  möchte 
keinen Sichtbeton, sondern Putz mit  an das Rathaus angepasster Farbe. 
Am Ende entschied sich der Rat  einst immig dafür, auf die Fenster zu verzichten und den 
Aufzug mit  einer Putzfassade zu versehen. Die Farbe wird zu gegebener Zeit  noch festgelegt  
– es bleibt  also noch Diskussionsstoff. 

Weitere Themen im Stadtrat 

Hochwasser: Bürgermeister M ichael Gram berichtete vom 
Hochwassermanagementgespräch. Dabei wurde bestät igt , dass Rothenfels sowohl durch 
eine Überschwemmung durch den M ain, als auch durch Starkregenereignisse bet roffen sein 
könnte. Klar wurde aber auch, dass bei beiden die Eigenverantwortung der Bürger eine 
große Rolle spielt  und diese ihr Haus so gut  es geht  schützen müssen. Gegen normale und 
Jahrhunderthochwasser wurden Vorkehrungen durch den Hochwasserschutz get roffen und 
selbst  bei Ext remhochwasser wurde die Risikobewertung in den Kategorien M ensch, Kultur 
und Wirtschaft  als gering eingestuft . Die Umweltgefahr wurde als mit tel eingestuft , was an 



den Heizöltanks liegt . Diese müssen bis 2033 von den Anwohnern gegen Hochwasser 
gesichert  werden. " Ich habe mich nach dem Gespräch besser gefühlt , weil w ir vieles schon 
machen, was man machen kann. Aber einen 100-prozent igen Schutz gibt  es nicht " , so Gram. 

Hochzeiten: Der Rat  erteilte einst immig die Zust immung zur Widmung der Seewiesenhalle 
als zusätzlichen Trauort . 

Tektur: Gegen die Änderung des Bauant rages zum Neubau eines Wohnhauses in der 
Bergrothenfelser St raße 36 in Bergrothenfels hat t e das Gremium keine Einwände. 

Kernweg: Bezüglich des Kernweges informierte Gram, dass die Stellungnahme der Unteren 
Naturschutzbehörde da sei. Probleme gibt  es, weil im Landschaftsschutzgebiet  
Eingriffsvermeidung und Ausgleichsmaßnahmen erforderlich wären. Hier müsste man einen 
Landschaftsarchitekten beauft ragen, der schaut , was dort  alles lebt  und wie groß die 
Ausgleichsflächen sein müssten. Allerdings ist  neu, dass im Ausnahmefall auch drei M eter 
breite, asphalt ierte Wege gefördert  werden. "Jetzt  ist  alles wieder auf Anfang. Die 
Verwaltungsgemeinschaft  soll prüfen, was möglich ist " , so Gram. 

Datenschutz: Im Rahmen der Kommunalen Allianz Raum M arktheidenfeld haben sich der 
M arkt  Triefenstein, die Stadt  M arktheidenfeld, der Schulverband M it telschule 
M arktheidenfeld, die Verwaltungsgemeinschaft  M arktheidenfeld und deren 
M itgliedsgemeinden, sowie die Schulverbände Bischbrunn, Hafenlohr, Karbach, Urspringen, 
der Abwasserzweckverband Esselbach und die Wassergruppe M arktheidenfeld darauf 
festgelegt , im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit  ein harmonisiertes 
Datenschutzmanagement  zu bet reiben. Diesem Vorhaben st immte der Rat  einst immig zu. 

Jahresabschluss: Bei der Frage, ob man an der für Ende Januar geplanten 
Jahresabschlussfeier festhalten sollte, vert rat  Sebast ian Wedel die M einung, dass man es im 
Falle einer 2G-Regelung verschieben sollte, da alle Stadt ratsmitglieder die M öglichkeit  haben 
sollten, daran teilzunehmen. Gram meinte darauf hin: " Ich kann jedem nur empfehlen, sich 
impfen zu lassen. Wenn es pandemiebedingt  nöt ig ist , sag ich das natürlich ab, aber nicht  
weil Ungeimpfte nicht  daran teilnehmen können". 

Bürgerversammlung: Sebast ian Greß beant ragte die Abhaltung einer Bürgerversammlung 
und wies vehement  darauf hin, dass eine solche recht lich stat t finden müsse. Auch Bürger 
würden ihn regelmäßig darauf ansprechen. Gram erwiderte: " Ich werde zum jetzigen 
Zeitpunkt  sicher keine Bürgerversammlung halten. Die Forderung f ind ich total daneben. 
Wenn so viel Bedarf ist , könnte auch mal jemand zur Stadt ratssitzung kommen. Besser kann 
man sich doch gar nicht  informieren" . 

Vortrag: Da in der nächsten Sitzung der Forstwirtschaftsplan vorgestellt  w ird, möchte Jörg 
M erholz, dass der Förster Bernhard Rückert  aus Lohr für einen Vort rag zum Thema 
"Naturnaher Wald"  eingeladen w ird. 

Schutzhütte: Nachdem sich Karl St raub, Burkhard Trunk und Dieter Gress bereit  erklärt  
haben, eine Schutzhüt te zu bauen, legte der Rat  nun fest , dass diese in der Nähe der 
bisherigen Roßmannshüt te, allerdings etwas weiter am Weg, errichtet  werden soll. So kann 
sie von Wanderern besser gesehen werden. 



Förster: lm Bayerischen Landtag wurde die Fort führung der Kommunalwaldbeförsterung 
beschlossen. Alle Kommunen, die bisher staat liche Förster hat ten, können diese 
Dienst leistung auch weiter in Anspruch nehmen. Allerdings werden in Zukunft  100 Prozent  
der Kosten verrechnet . Im Gegenzug wird der Gemeinwohlausgleich künft ig an alle 
Kommunen mit  Wald ausbezahlt . Die Kommunen haben somit  die Wahlfreiheit , ob eigenes 
Personal eingesetzt  wird oder die Bewirtschaftung über den Freistaat  oder eine 

Forstbet riebsgemeinschaft  erfolgen soll. Finanziell können die forst lichen 
Zusammenschlüsse hier sicher für die Kommunen at t rakt ive Kondit ionen bieten, erklärte 
Gram. "So können wir das erstmal weiter laufen lassen und schauen was das kostet . Der 
Druck ist  weg, dass wir ohne Förster da stehen". 

Pflaster: Gram informierte, dass die Pflasterarbeit en am Platz vor dem Feuerwehrhaus 
aufgrund fehlender M itarbeiter der Pflasterfirma auf das Frühjahr verschoben werden. Der 
Weg nach Bergrothenfels über den Stelzengraben ist  jetzt  aber offen. 

Friedhof: Kornelia Heßdörfer regte an, dass sich der Rat  Gedanken machen solle, was mit  
aufgelösten Gräbern auf dem Bergrothenfelser Friedhof passiert . 

 
 

Bundesverdienstkreuz für Engelke 

THW-Urgestein: Ortsverband Marktheidenfeld ist Lebenswerk des 
Geehrten 

 
Friedrich Engelke (links) bei der Feierstunde mit Michael Gram. Foto: Feistle 
 

 



Friedrich Engelke hat für sein jahrelanges überaus hohes Engagement im Technischen 
Hilfswerk (THW), Ortsverband Marktheidenfeld, das Bundesverdienstkreuz am Bande er-
halten. 
 
Die Auszeichnung durfte der Rothenfelser Bürgermeister Michael Gram statt 
Bundesinnenminister Horst Seehofer überreichen und statt in Berlin fanden die Feierlichkeiten 
in Rothenfels statt. Hier musste der ehemalige Bauhofleiter zwar auf Musik von Wolfgang 
Amadeus Mozart verzichten, dafür konnte er aber seine Familie und ein paar THW-Kameraden 
mitbringen. 
 
1977 trat Friedrich Engelke mit 17 Jahren ins THW ein. In seinem Fokus stand und steht auch 
heute noch die Jugendarbeit. Die Jugendgruppe des Ortsverbandes wurde 1995 von Engelke 
gegründet und systematisch aufgebaut. Noch heute unterstützt er mit vollster Leidenschaft bei 
Ausbildungen, Ausflügen und Zeltlagern der Jugendgruppe. Engelke war auch jahrelang 
Vorstandsmitglied des Kreisjugendrings Main-Spessart. Am Amtsgericht Gemünden ist Engelke 
zudem Jugendschöffe. 
 
Engelke war 18 Jahre lang der Ortsbeauftragte des THW Marktheidenfeld. 2013 gab er dieses 
Amt ab und wurde Schirrmeister. Zudem ist er Vorstandsmitglied des örtlichen THW-
Fördervereins. 
 
Engelke wirkte bei vielen Einsätzen mit. Herausragend waren dabei der Hilfsgütertransport nach 
Russland 1991, die Hilfeleistungen nach dem Sturm Wiebke, das Elbhochwasser 2002, der 
Hochwassereinsatz 2013 in Bayern und die Schneekatastrophe in Bayern 2019. Durch sein 
starkes Engagement ist der Vater zweier Söhne, der mit seiner Frau Ingrid 
in Bergrothenfels wohnt, eine tragende Säule des Ortsverbandes. Seine menschliche, 
humorvolle, hilfsbereite und selbstlose Art trägt noch heute zu einem sehr guten Betriebsklima im 
THW bei. Stets steht er den Helfern mit Rat und Tat zur Seite. Regionalstellenleiterin Karin 
Munzke erklärte, dass alle Regionalstellen sie darum beneiden, Engelke als Mitarbeiter zu 
haben: »Fritz, du bist vieles in einer Funktion. Ich bin froh, dich zu haben. Danke.« Auch der 
Ortsbeauftragte Timo Hennig dankte Engelke: »Ich bin mit dir im THW groß geworden. Die 
Auszeichnung hast du dir verdient.« 
 
Engelke dankte Gram für die Ehrung. »In Berlin wäre ich einer von vielen gewesen. Hier bin ich 
der Hahn im Korb.« Ihm war wichtig, dass seine Familie dabei sein konnte. Er dankte dem THW 
und ist froh, dass sein Lebenswerk »THW Marktheidenfeld« gut weitergeführt wird. Er selbst 
möchte, so lange er kann, dabeibleiben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Bergrothenfels: Planungen für den Kindergarten 
nochmals geändert 

Foto: Architekturbüro BMA, Rothenfels | So könnte der neue Kindergarten in Bergrothenfels von 
vorne einmal aussehen 

  

Bei der Stadt ratssitzung am Dienstagabend in Rothenfels war Architekt  Bernd M üller zu Gast  
und erklärte die geänderten Planungen für den Umbau des ehemaligen 
Raiffeisenbankgebäudes zu einer Kindertagesstätte. 
Der Raum, der für den Geldautomaten gedacht  war, ent fällt . Durch Änderungen der 
Bayerischen Bauordnung im Bereich Abstandsflächenrecht  kommt nun eine andere 
Gestaltung in Bet racht . Jetzt  sollen zwei unterschiedlich hohe Baukörper, in die das 
Treppenhaus und der Aufzug kommen und die miteinander verbunden sind, entstehen. 
Dadurch kann das bisher vorgesehene Runddach am Anbau, das im Rat  von Anfang an keine 
rechte Zust immung fand, durch zwei schräge Dächer ersetzt  werden. 
Der Altbau und der Neubau werden durch eine Glasfront  verbunden. Damit  kommt genug 
Licht  ins Treppenhaus, aber es ist  weniger Glas als in der vorherigen Planung nöt ig. Weitere 
Kosten werden eingespart , da man durch den turmähnlichen Anbau nicht  so weit  hinten rein 
ins Gelände muss und dadurch weniger Erdaushub anfällt . 
Turm erinnert  an ein "BayWa-Lagerhaus"  
Werner Grün erinnert  der Anbau eher an ein "BayWa-Lagerhaus"  und auch andere 
Stadt ratsmitglieder können sich den Turm, wenn überhaupt , nur mit  Fenstern vorstellen. 
Sebast ian Wedel könnte sich den vorderen Turm mit  einer Verblendung aus Holzleisten 
vorstellen, die einen Bezug zum Bergrothenfelser Wald darstellen könnten. Die genaue 
Ausführung wurde vertagt  und der Architekt  versprach, in einer der nächsten Sitzungen 
Versionen mit  Fenstern und mit  Holz vorzustellen. 
Neben das Treppenhaus kommt der Kinderwagenabstellplatz, der auch nach hinten zu 
öffnen sein soll. So kann man über die Rampe auch mal mit  einem M inibagger leichter ins 
Außengelände gelangen. 
Am Ende st immte der Stadt rat  den baulich geänderten Planungen, mit  Gegenst immen von 
Sebast ian Greß und Jörg M erholz, zu. 

 
 
 



 

Corona Pandemie! 

Wer braucht Nachbarschaftshilfe. 

 
Leider ist  zu erwarten, dass wieder einige Bürger oder ganze Familien 
an Corona erkranken oder in Quarantäne geschickt  werden. 
 
Für diese Fälle wird wieder Nachbarschaftshilfe angeboten. 
 
Bitte scheuen Sie nicht sich zu melden, wenn Hilfe benötigt wird. 

 
Rufen Sie uns an, die 2.Bürgermeisterin Frau Daria Schürmann  

Tel: 0170/ 6808846 wird ihren Anruf gerne entgegennehmen. 
 
 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg bietet regelmäßig für 
Versicherte im Amtsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstr. 21 Rentensprechtage an. 
 
Termine können in der Verwaltungsgemeinschaft telefonisch vormittags unter  
09391/6007-106 und unter Angabe der Versicherungsnummer vereinbart werden. 
 
Zur Beratung wird gebeten, Ausweispapiere mitzubringen. Auskünfte für andere 
Personen können nur unter Vorlage einer Vollmacht erteilt werden. 
 
 
Stadtverwaltung geschlossen! 
 
Ab Donnerstag 23.12.2021 bis Freitag 7. Januar 2022 ist die Stadtverwaltung 
geschlossen. 
Für die Verwaltungsgemeinschaft, 97828 Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21,  
Telefon: 09391/6007-0 gelten die üblichen Öffnungszeiten. 
In dringenden Fällen: Bgm. Michael Gram: Tel. 0160/4350047 bzw.  
2. Bgm Daria Schürmann: Tel. 0170/6808846 
 
 
Informationen von der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
 
Schließtag zum Jahreswechsel: 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld bleibt am Freitag, 07.01.2022 
geschlossen.  
 
Für unaufschiebbare Angelegenheiten des Standesamtes und der 
Friedhofsverwaltung steht ein Notdienst (tel. 09391/6007-0) während den  
üblichen Geschäftszeiten zur Verfügung. 
 
 



 
 
Übung der Bundeswehr vom 10.01. – 03.02.2022 – Marschübung, Durchschlagübung 
 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen der übenden Truppe 
fernzuhalten.  
Auf die Gefahren, die von liegengebliebenen militärischen Sprengmitteln (Fundmunition und 
dergl.) ausgehen, wird besonders hingewiesen. Jeder Fund ist sofort der nächsten 
Polizeidienststelle zu melden. Das Sammeln, der Erwerb, der Besitz und der Verkauf dieser 
Gegenstände sind verboten und können nach den Vorschriften des Strafgesetzbuches sowie 
nach den waffen- und sprengstoffrechtlichen Bestimmungen geahndet werden. 
Schäden, die die Bundeswehr verursacht hat, sind der zuständigen Gemeinde- bzw. 
Stadtverwaltung anzumelden, sofern sie nicht bereits durch den Flurschadenoffizier 
abgegolten oder von Schadentrupps der Einheiten beseitigt worden sind. 
 
 
Holzpolter Sportplatz  
 
Es stehen noch ein Fichtenpolter zur Verfügung, der über die 
Stadtverwaltung erworben werden kann 
Polter 
Nr 

Holzart Menge 
Ster 

€/Ster 
(zzgl. 
5,5%) 

 

4 Fichte 10 23,50€  
 
 
Selbstablesen der Wasseruhren 
 
Zum 31. Dezember 2021 sind wieder alle Haus- und Gartenwasserzähler für die 
Jahresabrechnung der Wasser- und Kanalgebühren abzulesen. 
 
Alle Abnehmer werden durch ein Schreiben von der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld aufgefordert, Ihren Zähler abzulesen und den Zählerstand, im 
Rahmen der unten aufgeführten Möglichkeiten, bis spätestens 15.01.2022, 
abzugeben. 
Die Abnehmer werden gebeten, wenn möglich, die Option zu nutzen, Ihren 
Zählerstand einfach, bequem und zeitsparend, online über unsere Homepage 
www.vgem-marktheidenfeld.de, zu übermitteln. 
 
Es ist ebenfalls möglich, den Zählerstand per Fax, E-Mail oder telefonisch 
mitzuteilen. 
Alternativ kann der Zählerstand auf dem o. g. Schreiben eingetragen werden. In 
diesem Fall ist das ausgefüllte Schreiben bis spätestens 15.01.2022 bei der Stadt 
Rothenfels oder direkt bei der Verwaltungsgemeinschaft, Petzoltstr. 21 in 
Marktheidenfeld zurückzugeben. 
 
Sollte bis zum 15.01.2022 kein Zählerstand gemeldet sein, wird der Verbrauch 
anhand des Vorjahres geschätzt. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Bund und Länder bitten am Jahreswechsel auf das Abbrennen von 
Silvesterfeuerwerk zu verzichten.  
 
Bund und Länder bitten die Bürger, an Silvester 2021 komplett auf Feuerwerk zu 
verzichten, um die Krankenhäuser nicht noch zusätzlich durch Verletzungen beim 
Böllern zu belasten. 
 
Davon abgesehen ist das Abbrennen von Silvesterfeuerwerk in der Altstadt von 
Rothenfels generell verboten. 
 
 
Stadt Rothenfels 
 
Michael Gram 
1.Bürgermeister 
 
 
 
Redaktionsschluss für das monatlich erscheinende Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt 
Rothenfels ist jeweils der 15. des laufenden Monats. Bitte tragen Sie mit der rechtzeitigen 
Abgabe Ihre Termine dazu bei, dass Ihre Veranstaltung veröffentlicht werden kann.  
Texte können ggfs. auch direkt an die E-Mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-
marktheidenfeld.de geschickt werden. 
Anlagen für das Mitteilungsblatt bitte nur in folgenden Formaten übersenden: 
DIN A-4 als pdf-Datei, DIN A-5 oder andere als .doc oder .jpg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
NICHTAMTLICHER TEIL 
 
DIE STADTVERWALTUNG GRATULIERT 
 
Frau    Burggasse 6    am 06.01.2022 
Klara Martin   Rothenfels    zum 86. Geburtstag 
 
 
 

VEREINE 
 
 
 

Absage der Christbaumsammlung 

 
Aufgrund der Pandemie muss die für den 8. Januar 2022 geplante 

Christbaumsammlung, leider abgesagt werden.  

 

PS: Ab 2022 wird die Altpapiersammlung im April und Oktober stattfinden. 

 

Eure Jugendfeuerwehr 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
05.01.2022  MITTWOCHS-Wandern für Alle! 

Tr.P.: 13.30 Uhr Mainstraße – Steige – Törlespfad – 
Zurück durch die Siedlung nach Rothenfels 

 
09.01.2022  FAMILIEN-Wanderung 
   Tr.P.: 13.30 Uhr RAIBA Bergrothenfels – 
   Wanderung zur Schutzhütte – Grillgut mitbringen – 
   Getränke vorhanden 
   Wa.Fü.: Fr. Koch 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 

Jahresversammlung am 06.01.2022 um 14.30 Uhr im Braustüble Bayer 

 

Tagesordnung: 

 

Begrüßung 1. Vorsitzender 
Bericht  1. Vorsitzender 
Bericht  Kassier 
Beit räge der Abteilungsleiter 

Ent lastung des Vorstands 
Neuwahlen des Vorstandes und der Kassenprüfer 
Diskussion zu den Beit rägen 
Wünsche und Anträge 
 

Der Gottesdienst zum Jahrtag findet am 6. Januar 2022 um 10 Uhr statt. 

Wir bit ten um rege Beteiligung 
 
Bit te beachtet  die jeweils gült igen Corona-Vorschriften. Hier kann sich ja 
täglich etwas ändern, was Sitzung und/ oder Gottesdienst  unmöglich machen 

könnte.  
 
Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit , einen guten Rutsch ins Jahr 
2022 sowie vor allem Gesundheit  und Zufriedenheit .  
 

Für den Vorstand 
Steffen Schreck, 1. Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 

 

Einladung an alle M itglieder des Feuerwehrvereins 

Bergrothenfels zur Jahreshauptversammlung 

 

Hiermit  laden wir alle M itglieder zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 04.02.2022 um 19:00 Uhr in den Pfarrsaal der Kirche ein. 

Die Tagesordnung lautet  w ie folgt : 
 

1. Begrüßung und Bericht  des Vorsitzenden 
2. Tät igkeitsbericht  des Kommandanten 
3. Tät igkeitsbericht  des Jugendwartes 

4. Kassenbericht  des Kassiers 
5. Ent lastung des Vorstandes 
6. Leichte Erhöhung der M itgliedsbeit räge 
7. Anpassung der Satzung (§8 Vorstandschaft ) 
8. Wünsche und Anträge 

 
Die aktuellen Hygieneregeln (M undschutz und Abstand usw.) sind einzuhalten. 
 
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung und bedanken uns für euer Interesse am 
Verein. 

 
M it  freundlichen Grüßen 
 

Eu r e  Vor sta n d sch a ft  
 
 
 
 

 



 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Adventsandacht zum 2. Adventssonntag in Bergrothenfels 

Zu einer musikalischen Andacht hatte die Kirchengemeinde Bergrothenfels am 2. 

Adventssonntag, den 5. Dezember geladen. 

Adventliche Klänge erklangen durch das Bläserensemble – bestehend aus Stefanie und 

Michael Leser, Miriam Leser, Werner Leser und Christian Hartke -, das die Andacht 

musikalisch gestaltete. 

Pastoralassistent Alexander Wolf entlockte der Bercher Orgel ihre Klangeskraft durch Stücke 

von Buxtehude, Bach, Jones, sowie einer Eigenimprovisation des Liedes “Morgen kommt der 

Weihnachtsmann”. 

Gerahmt wurde die Andacht durch Impulse, welche die Bedeutung der inneren Vorbereitung 

auf das Weihnachtsfest den gut 50 Besuchern nahebringen wollten.  Die 

Weihnachtsgeschichte wurde von Katharina Schmidt gelesen. 

Zum Abschluss der Andacht stimmten die Besucher unter Trompeten- und Orgelklängen zum 

Lied “Macht hoch die Tür” an. 

  

Text/Bild: Martin Drzizga/Reiner Leifhelm 

 



Bald ist es soweit:

Sie dürfen neue

Pfarrgemeinderäte

wählen!

Christ sein: Zeigen wir den Menschen von heute, was es heißt, Christ zu sein – 
in Wort und Tat, im persönlichen Einsatz in Ihrem Gemeindeteam!

Weit denken: In diesen Tagen geht es mehr denn je darum, wahrzunehmen, 
was Menschen hier und heute bewegt, was sie froh macht und was sie belastet. 
Soziale Fragen, Lebenssituationen und Zukunftsperspektiven brauchen 
unser tatkräftiges Engagement.

Mutig handeln: Gestalten Sie die Zukunft unserer Kirche und Gesellschaft aktiv mit! 
Ihr Wort und Ihre Tat zählen. Bringen Sie sich mit Ihren Begabungen im 
Gemeindeteam von Rothenfels und Bergrothenfels ein.
Stärken Sie die Frauen und Männer, die sich für eine Mitarbeit bereit erklären, 
indem Sie ihnen Ihre Stimme geben und zur Wahl gehen.

Wenn  Sie  selbst  Lust  haben,  mitzumischen  oder  jemanden  kennen,  dem  Sie  es
zutrauen,  geben Sie  uns bitte einen Tipp!  Dafür stehen in den jeweiligen Kirchen
eigens Boxen bereit, in die Sie Ihren Tipp einwerfen können! 
Wir nehmen mit diesen Menschen dann gerne Kontakt auf! Ihre Ansprechpartner:

Isabel Oestreicher (Rothenfels) Martin Drzizga (Bergrothenfels)

Über den weiteren Verlauf der Wahl informieren wir Sie in Kürze.
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

„Ich sagte zu dem Engel, der an der Pforte des neues Jahres stand: Gib mir ein Licht, damit 
ich sicheren Fußes der Ungewissheit entgehen kann. Aber er antwortete: Geh nur hin in die 
Dunkelheit, und leg deine Hand in die Hand Gottes! Das ist besser als ein Licht und sicherer 
als ein bekannter Weg.“ 

Wir wünschen Ihnen im Namen aller Mitwirkenden in den Ortsteams ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein erfülltes und gutes neues Jahr 2022!
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









 
 
 




 



 







 
 
 
 




































 



 
 







 
 
 




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Ketteltor 13 
97837 Erlenbach 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe heimatkundliche M itbürgerinnen und M itbürger. 
 
 
Der Bayerische Landesverein für Heimatpf lege e.V. bit te um Eure M ithilfe!  

Kennt Ihr dieses Haus? 
 
Der Bayerische Landesverein für Heimatpflege ist  bei der Digitalisierung von 
alten Bauernhäusern und sonst igen markanten Gebäuden aus der ersten Hälfte 

des 20. Jahrhunderts an seine Grenzen gestoßen. Diese Gebäude standen oder 
stehen in Bayern. 
 
Es konnten eine Vielzahl der Bilder nicht  ident if iziert  und zugeordnet  werden. 
Dies lag zum Teil daran, dass zu den Bildern keine Beschreibung überliefert  ist . 

Diese Bilder sind auf der Internet-Seite www.heimat-bayern.de/ altefotos.html 
bereitgestellt . 
 
Vielleicht  f indet jemand Zeit  sich diese Bilder anzusehen und kann Hinweise 
geben. 

 
Es würde schon reichen, wenn man den Landkreis benennen oder sagen könnte, 
ob diese Gebäude noch stehen oder schon abgerissen worden sind. 
 
Vielen Dank für Eure M ithilfe. 

 
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
Informat ionen können an mich oder aber auch direkt  and 
daniela-sandner@heimat-bayern.de 
übermit telt  werden. 

 
M it  besten Grüßen 
 
 

Paul Diener  

 







APOTHEKENDIENST 
 
Sonntagsdienst der Ärzte 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern kümmert sich in den Fällen um Ihre ärztliche 
Versorgung, in denen Sie normalerweise Ihren behandelnden Arzt in der Praxis aufsuchen 
oder einen Hausbesuch benötigen würden. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern ist 
außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar unter der Telefonnummer: 
116 117. 
 

Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte direkt die bayerische 
Rettungsleitstelle unter der Telefonnummer: 112. 
 

Sonntagsdienst der Apotheken 
TAG Datum Apotheken 

Mittwoch 22.12.2021 Schaefer`s Apotheke, Kreuzwertheim 
Freitag 24.12.2021 Triefenstein-Apotheke, Lengfurt 

Samstag 25.12.2021 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 26.12.2021 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 29.12.2021 Schaefer`s Apotheke, Wertheim 

Freitag 31.12.2021 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 01.01.2022 Hof-Apotheke, Wertheim 

Sonntag 02.01.2022 Schaefer’s-Apotheke, Kreuzwertheim 

Mittwoch 05.01.2022 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Donnerstag 06.01.2022 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 08.01.2022 Main-Tauber-Apotheke, Wertheim 

Sonntag 09.01.2022 Schaefer’s-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 12.01.2022 Hof-Apotheke, Wertheim 

Samstag 15.01.2022 Triefenstein-Apotheke, Triefenstein 

Sonntag 16.01.2022 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 19.01.2022 Main-Tauber-Apotheke, Wertheim 

Samstag 22.01.2022 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 23.01.2022 Hof-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 26.01.2022 Triefenstein-Apotheke, Triefenstein 
 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5,  Tel. 09394/718 
Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str. 3, Wertheim Tel. 09342/5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/7860  
Easy-Apotheke, Georg-Mayr-Str. 15a, 97828 Marktheidenfeld Tel. 09391/9088844 
Hof-Apotheke, Eichelgasse 1, Wertheim    Tel. 09342/914510 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,  Tel. 09391/98990 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr.2    Tel. 09352/2505 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  Tel. 09391/98190 
Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A  Tel. 09342/1830 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstraße 10    Tel. 09352/87730 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21  Tel. 09391/98630 
Schaefer`s Apotheke, Kreuzwertheim, Obere Pfarrgasse 26  Tel. 09342/21999 
Schaefer’s Apotheke, Wertheim, Bahnhofstr. 23   Tel. 09342/9177300 
Schloß-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2 Tel. 09369/99199 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  Tel. 09391/3520  bzw. 6820 
Triefenstein-Apotheke, Triefenstein-Lengfurt, Homburger Str. 11c Tel. 09395/251 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
 
Sonntagsdienst der Zahnärzte 
Der aktuelle Zahnarzt-Notfalldienst kann der Homepage der Kassenzahnärztlichen Vereinigung 
Bayerns entnommen werden unter: www.kzvb.de oder www.zbv-ufr.de. 




